
Der Marketing Club Salzburg
(MCS) stellte kürzlich die herausfor-
dernde Fragestellung „Preis der Wer-
te?“ an seine Impulsreferenten. Es
trafen sich Gerhard Fritsch, Carmen
Wieser (SPAR), Cornelia Walter (SAG
Motion Group) und Klaudia Zortea
(Altenmarkt Zauchensee Tourismus),
die das Generalthema des wertorien-
tierten Marketings aus den verschie-
denen Branchenperspektiven be-
leuchteten. Prof. Dr. Arnold Hermanns
von der Privaten Wirtschaftsuniversi-
tät Seekirchen, in deren Räumen im
Schloss Seeburg die Veranstaltung

PREIS DER WERTE

stattfand, verband die Referate als
eloquenter Fachmoderator. Fazit des
Kamingesprächs: Der Preis wird, vor
allem im Handel, immer eine große
Rolle spielen, sagte SPAR-Marketing-
chef Fritsch.
Mindestens genauso wichtig sind
Werte wie Nachhaltigkeit, Qualität,
Regionalität, soziale Verantwortung
und Umwelt. Shareholder Value als al-
leiniger Wert hat, wie die aktuelle Kri-
se zeigt, ausgedient; geschickt ganz-
heitlich im Unternehmen eingesetzt,
können Werte nicht nur Kosten spa-
ren, sondern als Differenzierungs-

merkmal im Marketing einen echten
Wettbewerbsvorteil bieten, wie die
CSR-Expertin der SPAR, Carmen Wie-
ser, ausführte. Wertorientierte Gäste
können in Altenmarkt und Zauchen-
see von der Zweimarkenstrategie
„Gemütlichkeit“ und „Action“ profi-
tieren, sagte Zortea. In der Krise wer-
den Werte wie „Vertrauen“ in der In-
dustrie immer wichtiger, betonte Wal-
ter. Im Bild v.l.: Christian Strasser (Prä-
sident MCS), Gerhard Fritsch, Klaudia
Zortea, Cornelia Walter, Carmen Wie-
ser, Prof. Hermanns.

Bild: SW/DAVID NEUMAYR

Stadt Nachrichten Freitag, 13. Februar 2009S A L Z B U R G 15

Leopoldskroner Weiher
und Salzachsee gesperrt
LEOPOLDSKRON/LIEFERING. Aus
der Traum vom Natureis heißt es bis
auf weiteres auf dem Leopoldskro-
nerWeiher und auf dem Salzachsee.
Ab sofort ist das Betreten der Eis-
fläche verboten. Im Eis haben sich
Sprünge und Löcher gebildet. Das
Betreten der Eisfläche sei damit le-
bensgefährlich, heißt es vom städ-
tischen Gartenamt. Die Eisstärke
werde ständig kontrolliert. Sobald
die Sicherheit für eine Benutzung
wieder gegeben ist, werde die Be-
völkerung informiert.

Fachhochschule
Salzburg protestiert
PUCH/URSTEIN. Die gegenwärtige
Finanzkrise trifft auch die Fach-
hochschule Salzburg in Puch/Ur-
stein. Es herrsche keine Budgetsi-
cherheit. Das Kollegium protestiert
nun gegen die Perspektivenlosig-
keit sowie den Mangel an finanziel-
len Mitteln und ersucht die Bundes-
regierung um rasche Maßnahmen.
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